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Kommentar

Claus Ambrosius
zur Absage der
Anrechtskonzertsaison

Volle Kraft
voraus: Aber erst
wieder 2012/13

E
s ist das größte anzuneh-
mende Unglück für einen
Konzertveranstalter: We-

gen offensichtlicher Inkompetenz
zumindest in der Kommunikation
nach außen in der Koblenz-Tou-
ristik muss das Musik-Institut seine
komplette Spielzeit absagen. Das
wird viele Menschen enttäuschen
und manche auch verärgern. Viele
Abonnenten werden es allerdings
gut verstehen. Sie erwerben schon
seit Generationen Jahr für Jahr
aufs Neue ein Premium-Produkt,
dessen Inhalt lautet: große Sinfo-
niekonzerte in einer akustisch da-
für gut geeigneten Rhein-Mosel-
Halle, am gewohnten Freitagabend
und auf dem gewohnten Lieb-
lingsplatz. In der Ausweichsaison
hat ein Viertel aller Abonnenten
bereits ausgesetzt, als lediglich
Punkt zwei geändert wurde – für
die jetzt abgesagte Spielzeit hätte
davon nur das Konzertprogramm
aufrechterhalten werden können.
Wegen der überraschenden Kün-
digung der Mietverträge für die
Rhein-Mosel-Halle durch die Kob-
lenz-Touristik stand auch der
Oberwerth nicht mehr zur Verfü-
gung. Für diesen Fall gilt leider: Es
gibt keinen adäquaten Ausweich-
spielort. Selbst wenn man vom Auf-
führungstag und dem gewohnten
Platz vollkommen absieht: Alter-
nativen in Koblenz fehlen. Das
Theater ist bei den Koblenzer Kon-
zertbesuchern aus verständlichem
Grund wenig beliebt – die Akustik
ist in der Konzertaufstellung mit
Orchester auf der Bühne ziemlich
problematisch, Veranstalter wie die
Mendelssohn-Tage und auch
RheinVokal können davon ein
trauriges Lied singen. Görreshaus
und der Saal im Kurfürstlichen
Schloss scheiden aus Platzmangel
(Görreshaus) und wegen grausiger
Akustik (Schloss) völlig aus. Für ei-
nen Veranstalter, der mit kleineren
Sälen auskommt, mag ein kurz-
fristiges Ausweichen noch möglich
sein: Für das Musik-Institut mit sei-
nem Abonnentenstamm gibt es oh-
ne Rhein-Mosel-Halle und ohne
Sporthalle Oberwerth keine Alter-
native zur Absage. Dann lieber mit
Volldampf in die neue Saison – lei-
der erst 2012/2013.
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